Drachengleiter

Aventurisches Fluggerät

Der aventurische Drachengleiter hat eine ziemlich lange Geschichte, leider ist er in Vergessenheit geraten. Er wurde einst von einem Magier in der Zeit Rohals entwickelt, leider existieren keine Aufzeichnungen über diesen Mann, da der Magierkrieg auch hier seine Spuren hinterlassen hat. Aber nun wieder zur Geschichte des Drachengleiters, es heißt der Magier hätte eine Möglichkeit gesucht die Drachen auf ihren Flügen zu begleiten, so erdachte er den Drachengleiter. Dieser war zu Anfang noch stark magisch verstärkt, da er sich zu Beginn nicht sicher war ob dieser wirklich fliegen könne. Doch nach einigen Monden des testen, hatte er dann einen Gleiter konstruiert, welcher in der Lage war ohne magische Hilfe sich in der Luft zu halten. Hiermit machte er sich auf den Drachen zu folgen und ihre Gefilde kennen zu lernen. Doch eines Tages befand er sich plötzlich zwischen 2 Drachen die einen Kampf austrugen. Ein Feuerball erwischte ihn und den Drachengleiter. Er stürzte mehrere Meilen in Tiefe und fand so den Tod. Angeblich soll sich noch einige Konstruktionspläne in den Drachensteinen befinden, den dort soll seine Werkstadt liegen und eben in dieser Werkstadt soll sich ein Drache seinen Hort eingerichtet haben. Sollte es also einmal eine Gruppe von Helden geben die diese Pläne suchen, so werden sie wahrscheinlich dort fündig. Doch man soll sich vor den Drachen in acht nehmen, ihren Hort schützen sie wie sonst nichts anderes.

Talent Drachengleiten (KL/GE/KK)

Aussehen eines Drachengleiters: Ein Drachengleiter ist geformt wie ein Dreieck, er besitzt unten eine Schlaufe in der sich die jeweilige Person parallel zum Gleiter hängt. So ein Gerät hat 2 Seiten a und eine Seite b. a = 4Meter, b = 7 Meter. 

Oberfläche des Gleiters:

                                        a                                a       

                                                          b

Die ist nur ein Beispiel, es bleibt jedem selbst überlassen sich seinen Gleiter selbst zu gestalten. Aber ich möchte darauf hinweisen, das so etwas schon in der irdischen Welt sehr teuer ist. Das dies in der Welt von Aventurien, sicher nicht billiger wird ist dann ja wohl selbstverständlich.
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